
Fortbildung zur Bilanzbuchhalter:in (IHK), berufsbegleitend und online
Bachelor Professional in Bilanzbuchhaltung

Dauer

740 Unterrichtseinheiten

Zertifikat

WBS-Zertifikat, IHK-Prüfungszeugnis nach erfolgreich
abgeschlossener IHK-Prüfung (durch die IHK), Bachelor
Professional

Preis

4.880,00 € (umsatzsteuerbefreit)

Fördermöglichkeiten

Aufstiegs-BAföG, Berufsförderungsdienst (BFD) der Bundeswehr,
Bildungskredit, Förderungen der Bundesländer,
Weiterbildungsstipendium

Aktuelle Termine

08.06.2026 – 06.03.2028

Kontakt

Mira Berisha

030 677700-41

berufsbegleitend@wbstraining.de

Anschrift

WBS TRAINING in Altenburg

Teichstraße 30

04600 Altenburg

Dies ist ein Angebot von WBS TRAINING | PRO.

Kursbeschreibung Werde als Bilanzbuchhalter:in zur „Expert:in des Rechnungswesens“ und profitiere von guten
Gehaltsaussichten. Mit deiner Kompetenz kümmerst du dich nicht nur um Jahresabschlüsse.
Du organisierst Abläufe in den Buchhaltungsabteilungen, übernimmst Verantwortung für
Mitarbeiter:innen und berätst die Geschäftsleitung bei strategischen Entscheidungen.

Unterrichtszeiten
Montag und Mittwoch 18:00 - 21:15 Uhr
3. Samstag im Monat 08:30 - 13:30 Uhr
mit Winter- und Sommerpause 
(Nachholtermine sind auch an anderen Wochentagen möglich)

Komplettpaket. Bis zu 80 % fördern lassen.
Das haben wir für dich zusammengestellt:
• Online und live Unterricht mit echten Trainer:innen
• digitale Fachliteratur und Skripte unserer Trainer:innen
• Originale IHK-Prüfungen in der offiziellen App "IHK Lernen mobil"
• Kursaufzeichnungen der letzten acht Unterrichtswochen
• Persönliche Betreuung und Beratung
• Hochwertiger E-Learning-Content zu verschiedenen Themen (z.B. Rechnungswesen für
Fachwirt:innen)
• Intensive Vorbereitung auf die IHK-Prüfung

Nutze unsere kostenfreien Ratenmodelle, das Aufstiegs-BAföG oder andere
Fördermöglichkeiten und lass dir bis zu 80 % des Gesamtbetrages fördern. Sprich uns an - wir
beraten dich gerne. 
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Kursinhalte Unsere Fortbildung ist auf den DIHK-Rahmenlehrplan für die Bilanzbuchhalter:in abgestimmt
und enthält folgende Inhalte:

Geschäftsvorfälle erfassen und nach Rechnungslegungsvorschriften zu Abschlüssen
führen

Geschäftsvorfälle vollständig, richtig, zeitgerecht und geordnet nach nationalen
handels- und steuerrechtlichen Rechnungslegungsvorschriften erfassen und daraus
Buchungen ableiten
Die Buchführung so organisieren, dass sie einem sachverständigen Dritten innerhalb
angemessener Zeit einen Überblick über die Geschäftsvorfälle und die Lage des
Unternehmens vermitteln kann
Bilanzierung dem Grunde und der Höhe nach von Vermögensgegenständen, Schulden,
Eigenkapital und Rechnungsabgrenzungsposten nach nationalen handels- und
steuerrechtlichen Rechnungsvorlegungsvorschriften durchführen
Die wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungsunterschiede zwischen nationalem
und internationalem Recht gegenüberstellen; das umfasst den jeweiligen
Geltungsbereich sowie die Unterschiede zwischen den Zielen und Grundprinzipien in
der Erst- und Folgebewertung von Sachlagen, immateriellen Vermögenswerten und
Finanzierungsinstrumenten, in der Bewertung von Vorräten, in der Behandlung von
Fertigungsaufträgen, latenten Steuern, Eigenkapital, Rückstellungen und
Verbindlichkeiten
Aufwendungen und Erträge in der Gewinn- und Verlustrechnung nach nationalen
handels- und steuerrechtlichen Rechnungslegungsvorschriften sowie die
Ergebnisauswirkungen der Bewertungsmaßnahmen darstellen
Bestandteile des Jahresabschlusses, Inhalte und Aussagen der Bilanz, der Gewinn- und
Verlustrechnung, der Kapitalflussrechnung, des Eigenkapitalspiegels und des Anhanges
beherrschen und den Lagebericht erstellen sowie hierzu die Regelungen nach den
International Financial Reporting Standards und den International Accounting
Standards zuordnen und den Segmentbericht im Überblick erläutern
Grundzüge der Konzernrechnungslegung nach nationalen und internationalen
Rechnungslegungsvorschriften erkennen und die Buchungen für die
Kapitalkonsolidierung nach nationalem Bilanzrecht durchführen
Bilanzielle Auswirkungen unterschiedlicher Gesellschaftsformen im Handels- und
Steuerrecht berücksichtigen

Jahresabschlüsse aufbereiten und auswerten

Jahresabschlüsse aufbereiten
Jahresabschlüsse mit Hilfe von Kennzahlen und Cashflow-Rechnungen analysieren und
interpretieren
Zeitliche und betriebliche Vergleiche von Jahresabschlüssen durchführen und die
Einhaltung von Plan- und Normwerten überprüfen
Bedeutung von Ratings erkennen und Maßnahmen zur Verbesserung für das
Unternehmen vorschlagen

Betriebliche Sachverhalte steuerlich darstellen

Steuerliches Ergebnis aus dem handelsrechtlichen Ergebnis ableiten
Datensätze für das Verfahren zur elektronischen Übermittlung von Jahresabschlüssen
nach dem Einkommensteuergesetz ableiten
Den zu versteuernden Gewinn nach den einzelnen Gewinnermittlungsarten bestimmen
Das körperschaftsteuerlich zu versteuernde Einkommen, die festzusetzende
Körperschaftsteuer sowie die Abschlusszahlung und Erstattung der Körperschaftssteuer
berechnen
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Regelungen des Körperschaftsteuerrechts und des Einkommensteuerrechts in
Abhängigkeit von der Rechtsform eines Unternehmens erläutern
Die gewerbesteuerliche Bemessungsgrundlage entwickeln und für die
Gewerbesteuererklärung aufbereiten sowie die Gewerbesteuer und die
Gewerbesteuerrückstellung berechnen
Geschäftsvorfälle auf ihre umsatzsteuerliche Relevanz und auf ihre Vorsteuer prüfen
sowie die Umsatzsteuervoranmeldungen und Umsatzsteuererklärung vorbereiten
Vorschriften zum Verfahrensrecht anwenden und notwendige Anträge stellen
Grundlegende nationale und internationale Verfahren zur Vermeidung einer
Doppelbesteuerung im Ertragssteuerrecht gegenüberstellen sowie Verfahren zur
Vermeidung einer Doppelbesteuerung im Ertragssteuerrecht beschreiben
Lohnsteuer, Grunderwerbssteuer in das betriebliche Geschehen einordnen

Finanzmanagement des Unternehmens wahrnehmen, gestalten und überwachen

Ziele, Aufgaben und Instrumente des Finanzmanagements beschreiben und deren
Einhaltung anhand ausgewählter Kennzahlen und Finanzierungsregeln beurteilen
Finanz- und Liquiditätsplanungen erstellen und Finanzkontrollen zur Sicherung der
Zahlungsbereitschaft durchführen
Finanzierungsarten beherrschen sowie die Möglichkeiten und Methoden zur
Kapitalbeschaffung unter Berücksichtigung der Rechtsform des Unternehmens
auswählen und einsetzen
Investitionsbedarf feststellen und die optimale Investition mit Hilfe von
Investitionsrechnungen ermitteln
Kreditrisiken erkennen sowie Instrumente zur Risikobegrenzung bewerten und
einsetzen
Kredit- und Kreditsicherungsmöglichkeiten unter Einbeziehung einer
Kreditwürdigkeitsprüfung und einer Tilgungsfähigkeitsberechnung darstellen sowie
Kreditkonditionen verhandeln
Die Formen des in- und ausländischen Zahlungsverkehrs auswählen und
geschäftsvorgangsbezogen festlegen

Kosten- und Leistungsrechnung zielorientiert anwenden

Methoden und Instrumente zur Erfassung von Kosten und Leistungen auswählen und
anwenden
Verfahren zur Verrechnung der Kosten auf betriebliche Funktionsbereiche und auf
Leistungen auswählen und anwenden
Methoden der kurzfristigen Erfolgsrechnung für betriebliche Analyse- und
Steuerungszwecke auswählen und anwenden
Verfahren der Kosten- und Leistungsrechnung zur Lösung unterschiedlicher
Problemstellungen und zur Entscheidungsvorbereitung zielorientiert anwenden
Grundzüge des Kostencontrollings und des Kostenmanagements für die
Zusammenarbeit im Betrieblichen Controlling erläutern

Ein internes Kontrollsystem sicherstellen

Arten von Risiken identifizieren und dokumentieren
Ein Kontrollsystem aufbauen
Methoden zur Beurteilung von Risiken einsetzen
Maßnahmen zur Vermeidung von Risiken ableiten

Kommunikation, Führung und Zusammenarbeit mit internen und externen Partnern
sicherstellen
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Mit internen und externen Partnern situationsgerecht kommunizieren sowie
Präsentationstechniken zielgerecht einsetzen
Kriterien für die Personalauswahl festlegen und begründen sowie bei der
Personalrekrutierung mitwirken
Den Personaleinsatz planen und steuern
Führungsmethoden situationsgerecht anwenden
Berufsausbildung planen und durchführen
Die berufliche Entwicklung und Weiterbildung von Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen
fördern
Den Arbeits- und Gesundheitsschutz gestalten

Prüfungsvorbereitung auf die schriftliche und mündliche Prüfung

Lernziele Mit der Fortbildung bereitest du dich gezielt auf die IHK-Prüfung vor – für deinen nächsten
Karriereschritt mit anerkanntem Abschluss. Stärke dein Profil und gestalte deine berufliche
Zukunft aktiv mit.

Unterrichtsform Berufsbegleitend

Zielgruppe Personen ohne Berufsabschluss, Akademiker:innen/Studienaussteiger:innen,
Berufsrückkehrer:innen, Teilzeitsuchende, Berufserfahrene, Soldat:innen,
Arbeitnehmer:innen/Privatzahler:innen/ Berufstätige

Teilnahmevoraussetzung Bitte lass dir von deiner IHK bestätigen, dass du folgende Zulassungsvoraussetzungen erfüllst:

eine erfolgreich abgelegte Abschlussprüfung in einem anerkannten kaufmännischen
oder verwaltenden Ausbildungsberuf mit einer Berufsausbildungsdauer von drei Jahren
einen der folgenden Abschlüsse:
einen anerkannten Fortbildungsabschluss nach einer Regelung auf Grund des
Berufsbildungsgesetzes als Fachwirt:in oder als Fachkauffrau/-mann oder einen
Abschluss als Staatlich geprüfte Betriebswirt:in oder
einen wirtschaftswissenschaftlichen Diplom- oder Bachelorabschluss einer staatlichen
oder staatlich anerkannten Hochschule oder einer Berufsakademie oder eines
akkreditierten betriebswirtschaftlichen Ausbildungsganges einer Berufsakademie und
eine darauf folgende, mindestens einjährige Berufspraxis oder
eine mindestens fünfjährige Berufspraxis.

Die Berufspraxis muss wesentliche Bezüge zu den oben genannten Arbeitsgebieten und
Aufgaben haben und dabei überwiegend im betrieblichen Finanz- und Rechnungswesen
erworben worden sein.

Hast du Fragen zu den Voraussetzungen? Wir beraten dich gerne. 
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Perspektiven nach der
Qualifizierung

Mit deiner Fortbildung und dem erfolgreichen Abschluss wirst du zur gefragten Fach- und
Führungskraft. Gleichzeitig erlangst du die Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung Master
Professional in Business Management (Betriebswirt:in IHK) sowie für ein Hochschulstudium. Du
hast eine Aufstiegsfortbildung bei uns absolviert und möchtest die Betriebswirt:in machen?
Dann spare 10% bei der Buchung.

Da geht noch mehr! Du möchtest dich nach deinem Kurs spezialisieren und noch ein
Studium dranhängen?

Durch unsere enge Partnerschaft mit der NBS Northern Business School profitierst du als
Absolvent:in von tollen Vorteilen: lasse dir Kurse anrechnen und erhalte bis zu 10 % Rabatt auf
deine Studiengebühren. 
Unsere Kolleg:innen bei NBS beraten dich gerne. Jetzt persönliche Beratung vereinbaren.

Link zum Angebot

Fortbildung zur Bilanzbuchhalter:in (IHK), berufsbegleitend und online  

Diese Kurse könnten dich auch interessieren.

Vorbereitung auf die Ausbildereignungsprüfung (AEVO), berufsbegleitend und online (IHK)

Ausgezeichnete Bildung.
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